




FüR DAS WINTERSEMESTER 1954/55 
BEGINN: DIENSTAG, 2.NOVEMBER 
ENDE: SONNABEND, 26. FEBRUAR 































































II 2. Semester 




Zeichenerklärung U Ubung Ag = Arbeitsgemeinschaft 
K Kolloquium 
WW Wissenschaftliches Wahlfach 




























Pädagogik: v. Fra 9 s t ein 
Bedeutende Gestalten der Erziehungsgeschichte 2 Std. 
a) Gewöhnung und Ubung 2 Std. 
b) Die Lebensform des Erziehers 2 Std. 
c) Interpretation des Bildungsbegriffes 2 Std. 
d) Quellenproben zu den Abschnitten der 
geschichtlichen Vorlesung 2 Std. 
(Die Studierenden des II. Semesters nehmen nach 
Wahl an einer der vier Ubungen teil) 
Pädagogik in systematischer Darstellung I. Teil 2 Std. 
Praktische Pädagogik: 
Das Wort im Unterricht 
Vorlesungs stoff 
Deu tschmethodik 










Ausgewählte Fragen der Unterrichtsführung in der 
Mittelstufe - Jonas - 2 Std. 
Theorie und Praxis des ganzheitlichen Unterrichts 
- Wacker - 2 Std. 
Arbeitsmittel in der neuen Schularbeit 
- Wacker - 2 Std. 
Schulze 
Idee und Gestaltung der wissenschaftlichen Ober-
schule 
Führungslehre des UnterriChts 





Goethes Naturansicht 1 Std. 
Von Kant bis Hegel 1 Std. 


















Entwicklungspsychologie und Kinderpsychologie 2 Std. 
Behandlung ausgewählter Fragen aus der Kinder-
psychologie 2 Std. 
Anleitung zur Beobachtung von Kindern 
- Damm - 2 Std. 
Charakterologie und Typologie 2 Std. 
Der Aufbau der Persönlichkeit - Zietz/Damm - 2 Std. 
Anleitung zur Beobachtung von Kindern 
- Damm - 2 Std. 
Soziologie: Zwilgmeyer 
Gegenwartsfragen (im Anschluß an das Sozial-



























11 Fak. vb 
8 
Biologie: 
Das Leben der Pflanze 
Beatus 
2 Std. 
Mikroskopische Ubungen (Anatomie und Fort-
pflanzung der höheren Pflanzen) 
Uberblick über das Tierreich 
2 Std. 
2 Std. 
Kolloquium über biologische Fragen 11/2 Std. 
Exkursionen, jeweils nach besonderem Anschlag 
Deutsch: Bei s s 
Wesen und Wandel der Muttersprache Ir. Teil 
Methoden und Probleme der Literaturwissenschaft 
Umgang mit Dichtung 








Einführung in das Studium des Wahlfaches Englisch 2 Std. 

























Der englische Roman des 19. Jahrhunderts 2 Std. 
Ausgewählte Kapitel der Englandkunde 2 Std. 
Methodik des Englischunterrichts an Volksschulen 1 Std. 
Geographie: Maas 
Klimatologie Std. 
Morphologie 1 Std. 
Theoretische Grundlagen des Geographieunter-
richts 2 Std. 
Frankreich 2 Std. 
Erdkunde als Unterrichtsgegenstand der Volks-
schule 2 Std. 
Geschichte: 
Europäische Geschichte von 1848-1914 






Heimatraum Niedersachsen in seiner geographi-
schen Eigenart. Heimatraum Braunschweig. Nieder-
sächsische Landschaften. Methodische und karto-
graphische Ubungen. Heimatkundliehe Führungen 1 Std. 
Niedersächsische Landschaften. Methodik des hei-
matkundJichen Unterrichts. Topographische und 
geologische Karten als Grundlage heimatkund-
licher Forschung. Heimatkundliehe Führungen 1 Std. 
Mathematik und Methodik des Rechen- und Raum-
lehreunterrichts: Fricke 
Methodik des Rechenunterrichts auf der Unterstufe 1 Std. 
Determinanten und Transformationen 2 Std. 
Methodik des Rechenunterrichts auf der Oberstufe 1 Std. 
Zahlentheorie 2 Std. 
Mathematisches Kolloquium 2 Std. 
Naturlehre: Schmale 
Experimentalphysik: Strömung, Wärme Std. 
Vorlesungsstoff Std. 
Experimentalchemie: Kohlenstoff und seine wich-
tigsten Verbindungen 1 Std. 
Vorlesungsstoff 1 Std. 
Ausgewählte Schulversuche aus der anorganischen 







II Fak. vbV 
II WWvbU 







Schulrecht und Schulkunde 





evangelisch: Wen z e I 
Die Geschlechterfrage und die Bibel (Sinn und Ge-
heimnis der Geschlechter) 1 Std. 
Das alte Testament im Religionsunterricht 
Das Christentum und die Weltreligionen 
Grundfragen einer christlichen Erziehung 






Die übernatürliche Gotterkenntnis: 
Göttliche Offenbarung und ihre Beglaubigung 
durch die Kirche 1 Std. 
Vorlesungsstoff 
Aufbau der religiösen Wahrheit: Von Gott dem 
Einen und Dreieinigen; von Gott, dem Ursprung 
2 Std. 
und Ziel der Schöpfung 1 Std. 
Vorlesungsstoff 2 Std. 












Schmückendes Nähen mit Hand und Maschine 
(in 4 Gruppen je 1 Stunde) 
Alte und neue Stickformen. Bildstickereien des 
Mittelalters 
Schnittlehre, Maschinennähen verbunden mit 
Werkstoffkunde 





Kunst- und Werkerziehung: Strassner/Ebert 
Plastisches Gestalten in verschiedenen Werkstoffen 
(in 6 Gruppen) 2 Std. 
Wahlfach Werken: Werkstoff und Form 2 Std. 
Wahlfach Kunsterziehung: Die graphischen Bild-
mittel 2 Std. 
Grundlegende Ubung im bildhaften Gestalten 
(in 4 Gruppen) 2 Std. 



























Kunstgeschichte: Kunstbetrachtung vor Originalen 1 Std. 
(Führungen im Herzog-Anton-Ulrich-Museum) 
Schrift-Ubungen . 2 Std. 
Musikerziehung: Reich/Struck 
Allgemeine Musiklehre und Grundzüge der Satz-
technik im volksliedmäßigen Chorsatz. Ersingen 
eines Volksliedschatzes. (In mehreren Gruppen) 2 Std. 
Harmonielehre 2 Std. 
Melodielehre, Formenlehre, Methodik des Musik-
unterrichts in der Volksschule (in Gruppen) 2 Std. 
Volksliedkunde 2 Std. 
Chor 





Gymnastik, Bewegungsspiele, Gestaltung von Kin-
derliedern und Reigen Std. 
Praktische Methodik des Geräteturnens und der 
Hallenspiele Std. 
Erwerb des Grundscheines der DLRG 
Gymnastik, rhythmische Bewegungserziehung, 
Tanzgestaltung, Geräteturnen, Hallenspiele 2 Std. 
Rhythmische Bewegungserziehung, Gymnastik und 
Geräteturnen, große Hallenspiele 2 Std. 
Gemeinschaftstanz 
Gymnastik und Geräteturnen 
Musik und Bewegung 
Spiele 
Herren: D ü v e 1 
Gymnastik, Geräteturnen, Hallenspiele 
(in Gruppen) 
Lehrversuche im Volksschulturnen (in Gruppen) 
Grundfragen der Sporterziehung 
Turnen und Spiel 
Gymnastik, Geräteturnen, Hallenspiele 
Sportmethodik : Turnen und Spiel 
Rettungsschwimmen und Methodik des Schwimm-
unterrichts (Nachholarbeit in Gruppen) 
Trainingsgemeinschaften (in Zusammenarbeit mit 
















räteturnen, Musik und Bewegung 
Spielgemeinschaften: Basketball, Handball, Fußball 
Skilauf: Lehrgänge nach besonderem Plan. 
Sprecherziehung: Quandt/Reinhardt 
Stimmbildung und Sprecherziehung 
Vortragskunst: Ballade und Märchen 
Vortragskunst: Lyrik und freie Erzählung 
2 Std. 
1 Std. 
1 Std. 
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